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Tagesordnung

1. Gemeinsames Marketingkonzept Altstadt Spandau und Spandau Arcaden
- erste Analyse und Ausblick
- zu Gast: Herr Mathis Richter | Geschäftsführer Pot Marketing GmbH (beauftragte Agentur)

2. Auswertung verkaufsoffener Sonntag und Terminierung 2018

3. Austausch in lockerer Atmosphäre 
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1. Gemeinsames Marketingkonzept 
Altstadt Spandau und Spandau Arcaden

Mathis Richter | Geschäftsführer Pot Marketing GmbH (beauftragte Agentur)










Infrastruktur

» Gute bis sehr gute 
Erreichbarkeit mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln

» Ausreichende 
Parkmöglichkeiten um die 
Altstadt herum ABER wenig 
bis sehr wenige 
Parkmöglichkeiten in der 
Altstadt

» Wasserlage: Anleger für 
Fahrgastschiffe

» kein Fahrradverkehr in der 
Innenstadt

» sehr wenig Radabstellplätze 
in der Altstadt

POTENTIAL:

Alleinstellungsmerkmal als 
größte Fußgängerzone Berlins



Stadtbild

» Fußgängerzone

» Straßenstruktur ist mittelalterlich geblieben: 
Häuser/Fassaden unterschiedlicher 
Jahrhunderte, Gotisches Haus: älteste 
erhaltener Profanbau Berlins, Marienkirche 
Berlins zweitälteste katholische Kirche, 
Batardeau am Mühlengraben, Zitadelle im 
Norden

» Altstadtinsel mit Wasserlage

» Mangelnde Sauberkeit,

» Sanierungsbedürftige Fassaden

» Wasserlage zu wenig genutzt

» Zitadelle nicht mit der Altstadt 
verbunden

POTENTIAL:

» touristische Anziehungskraft der Altstadt

» Marktplatzflair/Altstadt-Flair – 
Erhohlungswert

» geeignet für thematische Veranstaltungen

+

–










 


 


 

 


 
 


 


 




 



 


 













 
















Kultur in der Altstadt
Großes Angebot:

» 3 Kinos: Kino im Kulturhaus Spandau; 
Cineplex Spandau, Open Air Kino Spandau 

» Theater: Volkstheater Varianta, Theatersaal 
im Kulturhaus (Magma-Theater, Theater 
Elektra)

» Galerien: Kommunale Galerie im 
historischen Gewölbekeller, Galerie im 
Kulturhaus Spandau, Kunstremise 
Spandau, Galerie Spandow

» Museen: Spandovia Sacra, Gotisches 
Haus, Anker Steinbaukästen im Gotischen 
Haus, Batardeau am Mühlengraben usw.

» Historisches Stadtbild: St. Marienkirche, 
gotisches Haus, gotische Backsteinkirche 
St. Nikolai und Zitadelle - Führung durch 
die Zitadelle und die Altstadt, 
Nachtwächterrundgänge 

» Keine Leuchttürme

» Zitadelle als abendlicher Veranstaltungsort- 
Zugang nicht über Altstadt - zieht Besucher 
aus der Altstadt

POTENTIAL:

» Kulturstandpunkt Altstadt-Spandau

» Historische Besonderheit (mit 
Ergänzungsmöglichkeit Zitadelle)

+

–



Tourismus in der Altstadt



Tourismus in der Altstadt

» 3 Kinos, davon ein Open-Air-Kino

» vielseitige Veranstaltungen/ Events

» Wassertourismus:

» Wasserlage

» Schiffsanleger am Lindenufer: Schifffahren 
nach Brandenburg und Zentrum

» Knotenpunkt zu wassertouristischen Zentren 
im Norden und Süden mit vielen 
Bootsausleihen und Badestellen, Anschluss 
ans Zentrum

» Radtourismus:

» Ausleihmöglichkeit in der Touristinfo

» Knotenpunkt: Havelradweg, Umgebung: 
Spandauer Forst sowie nach Brandenburg

» keine anderen Freizeit-/Unterhaltungs-
möglichkeiten (etwa Bowling etc.) 

» Wassertourismus:

» kaum Anschluss am Wassertourismus

» Keinen Bootsausleih

» Wenig gastronomische Bebauung der Ufer

» Wasserlage im Stadtbild wenig Bedeutung

» Radtourismus:

» Fußgängerzone: Radverkehr stark 
eingeschränkt

» Sehr wenig Radabstellmöglichkeiten

» Überwiegend Kopfsteinpflaster

» Neben Touristinfo wenig 
Radservicestationen und Verleih 

+ –


















































    


































 
 


 


 


 


 


 





 

























































    




























































































    













































 


 






 


 


 















  
















































    






















 








































    





































































 
















 


 


 


 


 




 







Marketingaktivitäten – Internetauftritte

» Hohe Anzahl der Webpräsenzen für ganz Spandau

» Ausführliche touristische Informationen 

» News

» Möglichkeiten des Downloads einzelner Broschüren

» Social-Media-Kanäle einzelner Akteure informieren 
über Geschehnisse in der Altstadt und im Bezirk 

» Spandauer Arcaden als Magnet im Social Web (fb, 
Instagram, App)

» Verwirrung durch zu viele Anbieter/ Internetpräsenzen

» Keine zusammenfassende Präsenz nur für die 
Altstadt: touristische Informationen und 
Händlerübersicht auf unterschiedlichen Websiten 
verteilt 

» Broschüren nur bei den einzelnen Herausgebern zum 
Download zur Verfügung

» Social-Media Profile der einzelnen Akteure 
konzentrieren sich auf deren Aktivitäten und 
Veranstaltungen und News

» Einzelhandel und deren Produkte wenig integriert 

+ –

Social Media 

www.facebook.com/altstadtmanagementspandau > Altstadtmanagement Spandau

www.facebook.com/Partner-f%C3%BCr-Spandau- 
Gesellschaft-f%C3%BCr-Bezirksmarketing-mbH- 
130917636989124/?ref=py_c > 
Partner für Spandau

www.facebook.com/Unterwegs.in.Spandau/?ref=py_c > Ralf Salecker 
www.facebook.com/Ir.Waldorf/?ref=br_rs

Website

www.unterwegs-in-spandau.de > ganz Spandau, Ralf Salecker) 

www.spandau-tourist-info.de > ganz Spandau, Ralf Salecker) 

www.partner-fuer-spandau.de > ganz Spandau, Partner für Spandau

www.ag-altstadt-spandau.de > Altstadt, Altstadt Spandau e.V.

www.altstadtmanagement-spandau.de > Altstadt, Altstadt Spandau e.V



Händlerstruktur – Printmedien
Herausgeber:  Wirtschaftsförderung des Bezirksamts Spandau Realisierung: Altstadtmanagement Spandau 















 



 


 

 
 
 


 



 



Händlerstruktur – Printmedien

» Große Anzahl von Veranstaltungen: die Altstadt wird 
regelmäßig bespielt

» Verschiedene Zielgruppen werden angesprochen

» Besucher-Magneten wie der Stoffmarkt

» Veranstaltungen werden durchschnittlich mit gut und 
sehr gut bewertet

» Kooperation mit anderen Regionen

» geringe Integration der Spandauer Arcaden 

» Konzentration auf dem Marktplatz 

» geringe Integration der ansässigen 
Gewerbetreibenden

+ –

POTENTIAL:

» Leuchtturm-Funktion 

» Möglichkeiten der Integration der 
Gewerbebetreibenden

» Partizipation der Besucher



Kernzielgruppen Spandau-Zentrum 

bewusste Genießer

 (konservativ etabliertes Milieu, 
Liberal‐intellektuelles Milieu, 
Sozialökologisches Milieu)

nicht 
konsumorientiert, 

ökologisches 
Bewusstsein 

Interessen: 

Kultur (Theater, 
Kunst, Museum), 

Genuss-Gastronomie, 
aktiv (in der Natur)

Potenzial: 

Kulturangebote und 
Stadtbild, Antik- und 

Fachgeschäfte, 
Feinkostangebote, 

Veranstaltungen und 
Märkte wie 

Stoffmarkt, Schifffahrt

Freizeit-Shopper 
(Expeditives Milieu, Adaptiv‐

pragmatisches Milieu)

Shopping als 
Unterhaltung, 

spontaner Konsum, 
mobil vernetzt

Interessen: 

Ausgehen, 
Unterhaltung und 
Spaß, aktiv (in der 

Natur)

Potenzial:

Spandau Arcaden, 
gastronomische 

Angebote, 
Unterhaltungskultur, 
Kosmetikangebote

junge Familien

(Sozialökologisches Milieu, 
Adaptiv‐pragmatisches Milieu, 

bürgerliche Mitte)

Balance, 
Geborgenheit, 

Genuss, überwiegend 
bewusster Konsum

Interessen:

Zeit mit Freunden und 
der Familie, 

Potenzial:

Fußgängerzone, 
Kinder- und 

Familienangebote, 
Veranstaltungen 

(Kinderfeste), 
Wasserlage

aktive Entdecker

(Liberal‐intellektuelles Milieu, 
Sozialökologisches Milieu, 

bürgerliche Mitte)

Naturliebhaber, 
Kurzreisen, 

bewusster Konsum 

Interessen:

Aktiv in der Natur, 
Kulturangebote, 

Geschichte, 

Potenzial: 

Rastplatz Altstadt, 
Gastronomie, Kultur 

und Stadtbild, 
Beherbergung, 
Veranstaltungen



Alleinstellung
Wettbewerb



Handlungsempfehlungen 
3 Phase
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2. Auswertung verkaufsoffener Sonntag
und Terminierung 2018
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Teilnehmende Geschäfte am verkaufsoffenen, Sonntag, 22. Oktober 2017

Rude  Kü he ‐ u d Hausge äte Li e ty Da e ode
Ta ak ‐ Zeitu g ‐ Ha dylade Hussel
Mä ‐Geiz Pi aldi Spa dau
Ri gfoto Fehse Pfe igla d G H
O  Pa t e  Shop G ü e Lu ge
Bä e la d Su shi e Fashio
Altstadt Apotheke Spa dau TeeKult
Ju elie  B ose Spa dau S huhhaus Ega G H
MKC G H Sa itätshaus Sa itätshaus Seege
aki a Takko
Eu ogida WOOLWORTH
Bouti ue XXL Ross a
Deja u Pa fu Jea s u d Wi d a  Ma kt
Batte ie Shop Elekt ohaus a  Ma kt
FOR YOU LAYAL SHOP / Tip Top 
T e dy Moda Mila o
C & A IT‐All ou dse i e
l'tu  Spa dau Blu e haus a  Ma kt
Ka stadt Wa e haus G H Do a Co te ta
TIGER T ado g G H
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Eindrücke verkaufsoffener Sonntag anlässlich Holländischer Stoffmarkt

6



Persönliche Ansprache Altstadtmanagement
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22. Oktober 2017 |ca. 14.00 Uhr

Verlauf verkaufsoffener Sonntag anlässlich Holländischer Stoffmarkt 

Bäre la d / S huhhaus EGA / 
Li erty: seh  gute Reso a z

Grü e Lu ge: zuf iede stelle d

Jea s & Wi d / For You / A is 
Jea s / Batterie Shop: kau  
Ku ds haft

Delavie‐Parfü :  i ht  iele 
Ku de  i  Ges häft, E fah u g 
o  letzte  Mal: ehe  zu  S hluss 
hi  Ku de  da

Ho yshop Rüther: Ges häft  i ht 
geöff et, jedo h i te essie te 
Ku de   o  de  Ges häft



Verteilung Fragebogen
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Verlauf verkaufsoffener Sonntag anlässlich Holländischer Stoffmarkt



Auswertung Fragebogen

TeeKult und Donna Contenta: Sonntag hat sich gelohnt (Umsatz und Kundenfrequenz), 
Hinweis auf Sonntagsöffnung im Kundengespräch und Aushang im Geschäft, Interesse an 
weiteren Terminen in 2018, Bereitschaft zur Finanzierung einer Werbemaßnahme 

C&A: Sonntagsöffnung hat sich gelohnt (besser als "Havelfest" oder "Weinfest„), mehr 
Besucher und Umsatz als ein ähnlich gelagerter Termin in 2016 anlässlich des "Lichterfestes„, 
wahrscheinliche Öffnung an den beiden Stoffmarktterminen in 2018

Sunshine Fashion: Sonntag hat sich nicht gelohnt, kaum Aktivität in der Charlottenstraße, 
Hinweis auf Sonntagsöffnung im Gespräch sowie Einladung von Stammkunden, Interesse an 
weiteren Terminen in 2018, keine Bereitschaft zur Finanzierung einer Werbemaßnahme 
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Rücklauf: 4 Fragebögen

Verlauf verkaufsoffener Sonntag anlässlich Holländischer Stoffmarkt



Weitere Rückmeldungen

Schuhhaus EGA: zweitbester verkaufsoffener Sonntag im Jahr

Blumeninsel am Parkhaus: Sonntag immer offen, keine nennenswerten Unterschiede

Foto Fehse: kaum Kunden im Geschäft, kaum Umsatz, Werbemaßnahme hat sich nicht 
ausgezahlt

Hussel und Ruder Küchen und Hausgeräte: keine Kunden im Geschäft

Seeger: nur ein Kunde im Geschäft
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Verlauf verkaufsoffener Sonntag anlässlich Holländischer Stoffmarkt



Terminierung 2018

Termine Holländischer Stoffmarkt: 25.03.2018 und 14.10.2018

Termine Berliner Senat

 Neuerung in 2018: Festlegung der Sonntagsöffnungstermine in zwei Teilen

Voraussichtliche Termine im 1. Halbjahr 2018*:

28. Januar 2018 (Grüne Woche)
25. Februar 2018 (Berlinale)
11. März 2018 (ITB)
* Angaben ohne Gewähr

Bekanntgabe Termine im 2. Halbjahr 2018:

 bis spätestens Ende 2. Quartal 2018
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Verkaufsoffene Sonntage 2018
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3. Austausch in lockerer Atmosphäre



Kassenprüfung und Kassenführung im 
Fokus der Digitalen Betriebsprüfung
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Vortrag am Dienstag, 21. November 2017 | 19:00 bis 21:00 Uhr | Seniorenklub am Lindenufer

Qualitätsoffensive in Kooperation mit der Vereinigung Wirtschaftshof Spandau e.V. 

 Unternehmen in Deutschland sind dazu verpflichtet, steuerrelevante Daten 
maschinell auswertbar zu archivieren und zugänglich zu machen

 Finanzverwaltung richtet bei Betriebsprüfungen aktuell verstärkt den Fokus auf 
vorhandene (elektronische) Kassensysteme 

 zum 31.12.2016 lief eine Übergangsfrist ab, in der seit 2010 elektronische 
Registrierkassen um- oder aufgerüstet (hätten) werden müssen

 Vortrag klärt u.a. folgende Fragen: 

 Wel he Kasse syste e gi t es?
 Wel he A fo de u ge   e de  seit de   . .  a  die Kasse füh u g gestellt?
 Wel he Bedeutu g hat dies fü  die digitale Bet ie sp üfu g? 



3. Altstadtplenum
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Themen:

- Rückblick 2017

- Vorstellung des fertiggestellten 
Gestaltungshandbuches

- Zwischenstand Rahmen-
konzeption Neugestaltung 
Fußgängerzone und Stadtplätze

- Ausblick auf die 
Themenschwerpunkte 2018

Donnerstag, 30. November 2017 | 18:30 bis 21:00 Uhr | Galerie im Kulturhaus Spandau



Termine Runder Tische Gewerbe 2018

1. Runder Tisch Gewerbe 2018: Donnerstag, 25. Januar

2. Runder Tisch Gewerbe 2018: Montag, 09. April

3. Runder Tisch Gewerbe 2018: Montag, 25. Juni 

4. Runder Tisch Gewerbe 2018: Montag, 03. September

5. Runder Tisch Gewerbe 2018: Montag, 05. November 2017
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Altstadtmanagement Spandau
Mönchstraße 8
13597 Berlin
030 / 35 10 22 70
info@altstadtmanagement-spandau.de

altstadtmanagement-spandau.de


